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Gemeinde leben!Gemeinde leben!
Dieses Motto leitet uns bei unseren An-
geboten und Aktionen. Es zeigt sich bei 
lebendigen Gottesdiensten, vielfältigen 
Aktionen für alle Generationen und einer 
bunten Gemeinschaft rund um unseren 
Kirchturm.

Wir sind eng verbunden mit den Vereinen 
und Kommunen in Helpsen, Hespe und 
Seggebruch. Und wir wollen mit Ihnen 
vernetzt sein. Sie finden uns bei Insta-
gram, Facebook und Youtube - und jetzt 
auch bei Whatsapp!

Kontoverbindungen
Konto Gemeindearbeit 
IBAN: DE 61 2555 1480 0351 1101 92

Sparkasse Schaumburg 
BIC: NOLADE21SHG

Bitte den Verwendungszweck angeben.

Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern!
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Kontakt: Schachtstr. 1, 31691 Seggebruch · Tel.: 05724/ 1655 · E-Mail: seggebruch@lksl.de
Redaktion: Pastorin Christiane Meyer, Christina Schütz, Inga Vehling, Daniel Winzker, Knut Jabs, 
Susanne Korf (Layout, Kontakt: susanne.korf@kgseggebruch.de)
Druck: Wilhelm Vehling GmbH, Nienstädt · www.druckerei-vehling.de | Auflage: 2300 Exemplare

Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich und wird an alle Haushalte verteilt.
Wir danken allen, die bei der Verteilung helfen! Zusätzliche Exemplare sind im Pfarrbüro erhältlich.

Impressum

Hinweis
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Mach mal Pause!

Die Kinder schlafen. Das Tagwerk ist getan. 
Jetzt beginnt ein ganz besonderer Moment 
des Tages. Das Handy bleibt liegen und un-
berührt. Ich sitze auf unserer Terrasse und 
genieße die Ruhe. Höre das Zwitschern der 
Vögel am Frühlingsabend. Ein Kuckuck ruft 
in der Ferne. Im Hintergrund vernehme ich 
die Töne des Posaunenchors, der im Ge-
meindehaus übt. Ich schaue mir das frische 
Grün der Bäume und des Gartens an. Atme 
tief durch. Ruhe – sie ist nicht die Abwe-
senheit von Geräuschen, es ist nicht das 
Ausblenden der Umwelt um einen herum, 
es ist ein Ankommen im Hier und Jetzt. Ich 
komme zu mir und die Gedanken fließen. 
Die Ereignisse des Tages steigen in mir auf. 
Es gab schwere Momente, aber auch die 
schönen, glücklichen Momente eines Tages 
nehme ich neu wahr.

Mach mal Pause! Man könnte es ein gött-
liches Gebot nennen. Am Anfang der Bibel 
heißt es: Am siebten Tag also war Gottes 
Werk vollendet, und er ruhte am siebten 
Tag von all seinem Werk. Gott segnete die-
sen Tag und machte ihn zu etwas Besonde-
rem, denn an ihm ruhte Gott, nachdem er 
sein Schöpfungswerk vollendet hatte.

Für die Menschen der Bibel hat Gott diesen 
siebten Tag, den Sabbath, für den Men-
schen gemacht. Gott gab uns den Auftrag 
die Welt zu gestalten, sie zu bewahren, für-

einander da zu sein. Wir sind aber keine 
Maschinen, die durcharbeiten, sondern 
das Bedürfnis nach einer Pause, nach Ruhe 
macht uns zu einem Menschen. Die Ruhe 
macht uns zu einem Geschöpf Gottes.

Ich erlebe Menschen, die ruhelos sind und 
es geht ihnen nicht gut damit. Interessan-
terweise sind es sowohl Menschen, die man 
„Workaholics“ nennt, die bis zur Erschöp-
fung durcharbeiten. Aber auch Menschen, 
denen eine Aufgabe im Leben abhandenge-
kommen ist, die viel Zeit haben, aber nicht 
wissen wozu. Auch diese Menschen sind im 
Grunde ruhelos. Am Anfang der Bibel wird 
uns von einem gelingenden Ausgleich aus 
Tagwerk und Ruhe erzählt. 

Für mich ist es eine große Herausforde-
rung, diese Balance in meinem Alltag zu 
setzen. Während ich auf meiner Terrasse 
sitze, sehe ich auch all das Spielzeug im 
Garten, das weggeräumt werden müsste, 
der Rasen, der nicht gemäht ist. Ich denke 
auch an die Besuche, die Telefonate und 
Emails die nicht gemacht, geführt und ge-
schrieben wurden. Aber ich weiß, dass ich 
diesen Moment der Ruhe brauche, um am 
nächsten Tag all das angehen zu können. 

Also: Machs wie Gott, mach mal Pause.

Hans-Angelus Meyer
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Kindermusical „Petrus – Vertrauenssache“ 
Herzlich Willkommen zur Aufführung!

Seit Oktober vergangenen Jahres proben 
sie jeden Donnerstag im Gemeindehaus 
Seggebruch: 20 Mädchen und Jungen im 
Alter von 7-11 Jahren aus Seggebruch, 
Helpsen, Hespe, Liekwegen, Sülbeck 
und Warber. Hinzu kommen seit Jahres-
beginn Theater- und Tanzproben. Kostü-
me werden genäht, Requisiten gebastelt, 
Beköstigung bei den Proben organisiert, 
auch Eltern sind beteiligt.

Inhalt des Musicals: Jesus, zentrale Per-
son des christlichen Glaubens, und Pet-
rus, einer der bekanntesten Anhänger, 
werden kindgemäß dargestellt in ihrem 
Miteinander auf dem Weg zum Sterben 
Jesu am Kreuz und der Auferstehung zu 

Ostern. Petrus, Fischer am See Geneza-
reth, wird zum Augenzeugen und leiden-
schaftlichen Nachfolger. Dabei erfährt er 
auch Ängste und Schwächen. Wie wird 
Jesus darauf reagieren? Wie kommt es, 
dass dieser Fischer zu einer der wich-
tigsten Persönlichkeiten der entstehen-
den Kirche wird? Ein nicht nur für Kinder 
ermutigendes Musical, das viele Talente 
offenbart und fördert.

Musical-Team: Gerald Flade, (Projektlei-
tung und Musik), Mariella Werner (Musik-
assistenz), Katrin Winzker (Theater und 
Tanz), Catharina Völker (Sprachthera-
peutin), Ulrich Meyer (Popkantor)

Aufführung am Sonntag, 22. Juni, 16 Uhr, Kirche Seggebruch
Eintritt frei, Spenden willkommen!

Tauffest am Pfingstsonntag, 8. Juni
Am Pfingstsonntag, 8. Juni, laden wir 
um 15 Uhr herzlich zum Tauffest auf  
die Gemeindewiese ein – ein Gottes-
dienst für Große und Kleine. 

Zwei Kinder werden getauft. Und alle an-
deren sind zum Mitfreuen und zur Erinne-
rung an die eigene Taufe eingeladen. 

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen, 
Hüpfburg und Spiele rund um unser  
Gemeindehaus.

Jubelkonfirmationen – Noch schnell anmelden! 
Wir feiern in diesem Jahr die Konfirmationsjubiläen am 15. Juni 2025. 

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahre 1945, 1950, 1955, 1960, 1965 
und 1975 sind in diesem Jahr herzlich eingeladen. 

Zum Gruppenfoto treffen wir 
uns vor dem Gemeindehaus  
um 9.00 Uhr. 

Die Kosten für ein Foto mit Zu-
sendung betragen 15,- Euro. 
Das Geld wird vor Ort in bar ein-
gesammelt. 

Man kann sich noch kurzfristig, spätestens bis 
zum 9. Juni anmelden. 

Wir bitten um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
telefonisch 05724-913872,  
per E-Mail: seggebruch@lksl.de  
oder über den QR-Code.

Im Anschluss haben wir für die Jubilare und ihre Angehörigen ein 
Mittagessen im Gemeindehaus vorbereitet. Hierfür bitten wir um 
eine Kostenbeteiligung in Höhe von 30 Euro. 

q
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Interview mit Gerald Flade
Wir kennen dich als Projektleiter des Kin-
dermusicals. Was verbindet dich mit die-
sem Musical?

Ruthild Wilson, die Komponistin des Mu-
sicals, ist Gospelmusikerin, genau wie 
ihr Ehemann Helmut Jost. Schon etliche 
Songs habe ich von ihnen übernommen. 
Der poppige Musikstil spricht fast alle 
Altersgruppen an, auch Kinder. Ich lie-
be den Musikstil, deswegen auch meine 
Chorarbeit in Vehlen mit den Elim Gospel 
Singers. 

Schon einmal habe ich das Musical 
mit Kindern einer Kirchengemeinde im 
Raum Springe eingeübt. Damals (Feb-
ruar 2020) musste das Projekt – wegen 
Ausbruchs von Corona – zwei Wochen 
vor der Aufführung abgebrochen werden. 
Es kam dort nicht mehr zur Aufführung. 
Es ist mir ein Vergnügen, mit Kindern aus 
Seggebruch und Umgebung das mir seit-
dem vertraute Musical jetzt hier zu ver-
wirklichen.

Was fasziniert dich an Petrus?

Petrus ist derjenige „Jünger Jesu“ (An-
hänger von Jesus), von dem die Bibel 
am meisten berichtet, kein großer Held, 
sondern einer, mit dem man sich leicht 
identifizieren kann. Von Beruf Fischer, 
lässt er für Jesus einige Jahre alles stehen 
und liegen und folgt ihm durch dick und 
dünn. Dabei tut er sich keineswegs nur 
positiv hervor, sondern offenbart auch 
Schwächen. Jesus lässt sich davon nicht  

abbringen, gerade ihn zu einem seiner 
wichtigsten Zeugen und einer der be-
kanntesten Leitfiguren der ersten Chris-
tenheit zu machen.

Was ist für dich das Besondere an einem 
Musical?

In einem Musical kommen viele Talen-
te zum Einsatz, nicht nur Gesang, auch 
Theater, Tanz, handwerkliche Kunst beim 
Erstellen von Kostümen und Requisiten, 
musikalisches und technisches Können, 
Organisation, Gemeinschaft und die 
dazu nötige Versorgung. Viele Menschen 
lassen sich auf diese Weise einbeziehen 
und es entstehen aufgrund des Projekt-
umfangs und der gemeinsam gemachten 
Erfahrungen fast von selbst neue oder 
vertiefte menschliche Beziehungen und 
sich ändernde Haltungen und wachsen-
de Glaubensüberzeugungen. 

Spielst du selbst ein Instrument?

Das Hauptinstrument meiner Kindheit 
war Violine. In der Praxis konnte ich es je-
doch kaum einsetzen. So wurden Schlag-
gitarre und Klavier zu meinen Haupt-  
instrumenten.

Du bist im Ruhestand. Was hast du vor-
her gemacht?

Ich bin seit Sommer 2023 Pastor im Ru-
hestand und war fast 40 Jahre auf drei 
Pfarrstellen in Sarstedt, Harsefeld und 
Springe-Eldagsen. Viele Menschen habe 
ich in der Zeit u.a. durch Leitung von 
Chören, Begleitung von Liedern in Kin-
der- und Jugendgruppen, Konfirmanden-
unterricht und Gottesdiensten erreicht 
und geprägt.

Was hat dich nach Schaumburg gezogen?

Mit Eintritt in den Ruhestand zieht man 
als Pastor aus dem Pfarrhaus aus und 
sucht sich eine private Bleibe. Die Suche 
nach einem erschwinglichen Haus zent-
ral gelegen zwischen Kindern, Enkeln, El-
tern, Geschwistern und Freunden führte 
uns an den nördlichen Rand des von uns 
geliebten Weserberglands. Das Leben 
auf dem Land ziehen wir dem Stadtle-
ben vor. Auch die attraktiven umliegen-
den Kirchengemeinden waren ein Ge-
sichtspunkt. Wir haben den Schritt nach 
Schaumburg bisher nicht bereut.

Wo bist du in deiner Freizeit zu finden?

Am Klavier, im Garten, auf dem Fahrrad, 
im Kanu zu Wasser, im Lesesessel, unter-
wegs zu Kindern, Enkeln, Freunden und 
Eltern oder mit meiner Frau in freier Natur.

Welches ist dein liebstes Reiseziel?

Langfristig der Himmel. Bis dahin gern 
Wasser und Berge dicht beieinander. Die-
sen Sommer geht es nach Kärnten. Auch 
Mittelmeer und Norwegen ziehen mich an.

Wer ist dein Lieblingsmusiker?

Hans Christian Jochimsen, dänischer 
Gospelmusiker, bekannt in Deutschland 
von Gospelkirchentagen – ein authenti-
scher Musiker, Mensch und Christ.

Die Fragen stellte Susanne Korf.

Steckbrief Gerald Flade

• Jahrgang 1957

• gebürtig aus Cottbus

• lebt mit seiner Frau in Hespe-
Stemmen

• 6 Kinder und 8 Enkel

• Pastor im Ruhestand und 
geistlicher Popularmusiker (D)
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Meditationskreis:  Ein Tag der Stille
Seit Februar trifft sich im Gemeindehaus immer am Donnerstag um 18.15 Uhr ein 
Meditationskreis. Manchmal werden wir gefragt: „Was macht ihr da eigentlich?“ Viel-
leicht drückt es der kurze Text ganz schön aus, den wir zu Beginn manchmal lesen:  

Abend der StilleAbend der Stille

Anhalten im Lauf der Zeit, loslassen, was mich treibt.Anhalten im Lauf der Zeit, loslassen, was mich treibt.
Sitzen dürfen / Da sein dürfen / Sein dürfenSitzen dürfen / Da sein dürfen / Sein dürfen
Abend der StilleAbend der Stille
Still werden / Hören übenStill werden / Hören üben
Hinhören auf mein Herz, auf seine Unruhe, aber auch Hinhören auf mein Herz, auf seine Unruhe, aber auch 
auf den Raum Gottes in mir. Hinhören in die Stilleauf den Raum Gottes in mir. Hinhören in die Stille
Abend der StilleAbend der Stille
Wie eine Wasseroberfläche, die sich beruhigt Wie eine Wasseroberfläche, die sich beruhigt 
Wie ein Aufruhr, der sich legt Wie ein Aufruhr, der sich legt 
Wie ein weinendes Kind, das zur Ruhe kommtWie ein weinendes Kind, das zur Ruhe kommt
Alles was heute war, lege ich ab, lasse ich losAlles was heute war, lege ich ab, lasse ich los
Und bin einfach da in dieser Zeit, die nur mir gehört.Und bin einfach da in dieser Zeit, die nur mir gehört.

Im März haben wir uns dann einen gan-
zen Samstag gegönnt, um miteinander 
verschiedene Arten der Meditation zu 
praktizieren (z.B. Gehmeditation, Kör-
permeditation, Stille-Meditation), aber 
auch Malen und Tanzen stand auf dem 
Programm. Wir haben uns Gedanken ge-
macht, welche besondere Qualität die 
Stille in unserer lauten und hektischen 
Zeit hat. Insgesamt war es ein ausgefüll-
ter und fröhlicher Tag mit schönen Be-
gegnungen und Erfahrungen.

Unsere Gruppe ist eine offene Gruppe 
Wer dazu kommen möchte (und sei es 
auch nur zum „Schnuppern“), ist herz-
lich eingeladen. 

Die nächsten Termine sind:
 5. Juni, 19. Juni, 26. Juni. 

In den Schulferien findet kein Medita-
tionskreis statt.

Hartmut Ahrens

Ehrenamtsfest am 23. August
Kirche lebt von dem Engagement der Menschen vor Ort. Deswegen möchten wir Danke 
sagen. Danke an alle, die sich ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde engagieren. 

Am 23. August feiern wir ab 18 Uhr ein Fest, zu dem 
alle unsere Ehrenamtlichen herzlich eingeladen sind! 
Von den Gemeindebriefaustragenden über das Kinder-

gottesdienstteam bis zum Arbeitskreis International. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf euch! 
Euer Pfarrteam

Bitte bis zum 10.8. über den QR-Code oder das Pfarrbüro anmelden.

Save the Date: 
Tag des Friedhofs, 21.9.
Die Neugestaltung des Friedhofs ist ab-
geschlossen. Am Tag des Friedhofs, dem 
21. September, möchten wir das feiern. 

Markieren Sie sich den Termin schonmal 
im Kalender – mehr dazu im nächsten 
Gemeindebrief, der WhatsApp Commu-
nity oder auf unserer Homepage.

Ankündigungen per WhatsApp
In unserer neuen WhatsApp Community können wir Sie beson-
ders unkompliziert über aktuelle Veranstaltungen und kurz-
fristige Änderungen informieren – einfach direkt aufs Handy.

Bei einer Community ist der Vorteil, dass nur die Administrato-
ren sehen können, wer dabei ist. Mitglieder können die Telefon-
nummern anderer Mitglieder nicht sehen. Und es gibt keinen 
Gruppenchat. Probieren Sie es mit diesem QR-Code aus:
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Sommerkirche
In den Sommerferien laden wir wieder ein zur Sommerkirche. Ein Gottesdienst für alle 
in je einem Ort der Region um 11 Uhr. Ob und in welcher Form es im Anschluss ge-
meinsame Bewirtung gibt, ist den Gemeinden vor Ort überlassen. 

Wir feiern Sommerkirche 

am 6. Juli in Meerbeck am Dorfteich mit Tauffest, 
am 13. Juli in Seggebruch, 
am 20. Juli in Sülbeck, 
am 27. Juli in Lauenhagen, 
am 3. August in Meerbeck und 
am 10. August in Seggebruch. 

Herzlich Willkommen!

Neues regionales Gottesdienstkonzept
Als Kirche sind wir in einer Umbruchsi-
tuation. Die Mitglieder und Finanzen ge-
hen zurück. Auch die Zahl der Pastorin-
nen und Pastoren sinkt, allein bei uns in 
den Kirchengemeinden in Lauenhagen, 
Meerbeck, Pollhagen, Seggebruch und 
Sülbeck in den vergangenen fünf Jahren 
von acht auf fünf Vollzeitstellen.

Seit einigen Monaten haben sich das 
Pfarrteam und die fünf Gemeindekir-
chenräte mit der Frage beschäftigt, wie 
es uns trotz aller Herausforderungen ge-
lingen kann, überzeugende, inspirieren-
de und fröhliche Gottesdienste zu feiern. 
Dabei waren folgende Gedanken leitend: 
Ein guter Gottesdienst braucht eine ange-
messene Vorbereitungszeit. Um Gemein-
schaft zu erleben, sollte es im Anschluss 
die Möglichkeit eines unkomplizierten 
Beisammenseins geben. Besondere Fes-
te vor Ort sollen in ein gemeinsames Got-
tesdienstkonzept integriert werden.

Fortan feiern wir unsere Gottesdienste 
gemeinsam an unterschiedlichen Orten. 
Das eröffnet Raum für neue Begegnun-
gen und Ideen. Wir alle können voneinan-
der lernen und uns dadurch gegenseitig 
bereichern. Die Pfarrpersonen mit ihren 
unterschiedlichen Begabungen werden 
an allen Orten erfahrbar. Und das Singen 
macht wesentlich mehr Freude, wenn die 
Kirche voll ist. Natürlich gibt es noch viel 
zu bedenken. Eine gute Information über 

die Gottesdienstzeiten und -orte gehört 
ebenso dazu wie eine Form von Fahrser-
vice. Wir arbeiten daran!

Ganz konkret haben wir zunächst die 
Gottesdienste für die Zeit von nach den 
Sommerferien bis zum Jahresende in den 
Blick genommen. Weihnachten und Os-
tern werden wie bisher an den jeweiligen 
Kirchtürmen gefeiert. Darüber hinaus 
wird es jeweils drei Gottesdienste im Mo-
nat in Meerbeck, Seggebruch und Sül-
beck geben sowie drei Gottesdienste für 
Lauenhagen und Pollhagen gemeinsam. 
Angesichts vieler regionaler Besonder-
heiten ist es kaum möglich, einen starren 
Plan zu entwickeln. In den Ferienmona-
ten werden es bisweilen eher weniger 
Gottesdienste sein, dafür im September, 
November und Dezember deutlich mehr. 
Es bleibt ein flexibles System, das auch 
nicht in Stein gemeißelt ist, sondern im-
mer wieder neu überdacht und angepasst 
wird. Und dafür sind wir als Gemeinde-
kirchenräte und Pfarrteam auch auf Ihre 
Rückmeldungen angewiesen!

Pastor Carsten Schleisiek
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Silberne Konfirmation: Konfis 1999 und 2000!
Am 21. September 2025 feiern wir 
im PRISMA-Gottesdienst die Silberne 
Konfirmation. Die ehemaligen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, die im 
Jahr 1999 und 2000 ihre Konfirmation 
gefeiert haben, sind eingeladen, ihr 
25. Konfirmationsjubiläum zu feiern. 

Wer mag, kann am Abend vorher 
um 19.30 Uhr zu einem Wiederse-
henstreffen in gemütlicher Runde 
mit Speisen und Getränken im Ge-
meindehaus dazu kommen. 

Meldet euch bitte über 
den QR-Code an!

drei Konfi- 
gruppen 1999

Konfigruppen  
2000

Neuer Konfikurs 
Du kommst im Sommer in die 7. Klasse und überlegst, ob du dich 
konfirmieren lassen willst? Dann komm doch zur Konfizeit! 
Hier kannst du austesten, ob Glaube und Kirche was für dich ist. 

Wir treffen uns dann ab dem 22. August alle zwei Wochen immer 
freitags von 16-18 Uhr im Gemeindehaus (außer in den Ferien). 

Der Begrüßungsgottesdienst ist am 14. September. Zu diesem bist du 
mit deiner Familie und PatInnen herzlich eingeladen. Außerdem gehören 
der Konfi-Cup und das Konfi-Camp mit zur Konfizeit dazu. 

Bitte melde dich unter  
diesem QR-Code an:

Konfi-Cup in Sülbeck
Am 29. Juni 2025 treffen sich ab 14 Uhr wieder die 
Konfis aus den Kirchengemeinden Pollhagen, Lau-
enhagen, Meerbeck, Sülbeck und Seggebruch. 

Sie bilden dabei Teams und treten gegenein-
ander um den Konfi-Cup an. Dabei müssen sie 
einen Stationenlauf rund um das Gemeindehaus 
in Sülbeck absolvieren. Jede Station besteht 
aus einer biblischen Geschichte, Fragen zur Ge-
schichte und einer Actionaufgabe.

Der Tag endet um 18 Uhr mit einem 
Gottesdienst und Siegerehrung.
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Eingeladen zum Fest des Glaubens
Am 18. Mai haben wir die Konfirmation 
von 23 Konfirmandinnen und Konfirman-
den in unserer Kirche mit einem großen 
Festgottesdienst gefeiert.  

Der Einladung zum Fest des Glaubens 
(so auch der Titel des ersten gesungenen 
Liedes) war eine große Gottesdienstge-
meinde gefolgt. Der Posaunenchor be-
gleitete den Einzug der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden und den gesamten, 
sehr musikalischen Gottesdienst zusam-
men mit der Orgel, dem Singteam und 
einem Elternchor.

Die Predigt beschäftigte sich mit der 
Frage, was sich Eltern für ihre Kinder 
wünschen, welche Vorstellungen diese 
Kinder für sich selbst haben, und was tat-
sächlich ein erfülltes, zufriedenes Leben 
-> „Glück“ ausmacht. 

Ein wichtiger Aspekt dabei ist, Gutes mit 
anderen teilen zu können. Die Jugend-
diakonin Denise Watermann fordert alle 

heraus, selbst „Glücks-Bringer“ für an-
dere zu sein, mit offenen Augen anderen 
Aufmerksamkeit und Hilfe zu schenken. 
Und weil so ein Glücksmoment meist im 
Kleinen beginnt, bekommen die Konfir-
manden neben einer Kreuzkette auch 
eine BlumenSamenBombe zur Konfirma-
tion geschenkt. 

Gleichermaßen als Wunsch und als Orien-
tierungshilfe bekommen alle eine andere 
Fassung der Seligpreisungen mit auf den 
Weg. Mit einer Zeile daraus gratulieren 
wir allen Konfirmierten und wünschen ih-
nen, dass sie Gottes Nähe in ihrem Leben 
spüren: 

<< Glücklich sind die Menschen, die mit 
offenem Herzen auf Gott vertrauen, denn 
sie werden niemals allein sein. >>

Inga Vehling
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5. Juni  Gemeinsame Aktion für Teamer*innen mit dem Laju

17. Juni  18.30 Uhr: Teamer*innen-Treff in Seggebruch

19. Juni  Jugendtreff Ausflug zum Badesee

26. Juni  18.30 Uhr: Teamer*innen Kurs

29. Juni  Regionaler KonfiCup in Sülbeck

08.-19. Juli  Sommerfreizeit Schweden

TERMINE 
FÜR DICH

EntdeckerClub
Mittwochs von 16-17 Uhr (außer in 
den Ferien) basteln und spielen wir im 
Gemeindehaus, haben Spaß und ent-
decken biblische Geschichten mal so 
ganz anders. 

Du bist im Grundschulalter? 
Dann komm doch mal vorbei. 

Dein EntdeckerTeam

Wir freuen uns auf dich!
Dein KiGo-Team

KiGo an Muttertag mit 
selbstgebastelten Herzen

©freepic
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Gottesdienste zur Einschulung
Von der Grundschule in Seggebruch ha-
ben wir Abschied genommen (s. Bilder). 
Das bedeutet auch, dass die Einschu-
lungsgottesdienste nicht mehr getrennt 
stattfinden, sondern Seggebrucher und 
Nienstädter/ Sülbecker Kinder nun auch 
gemeinsam eingeschult werden. Deswe-
gen ist auch der Gottesdienst gemeinsam 
für die Seggebrucher und Nienstädter/
Sülbecker Kinder. 

Der Einschulungsgottesdienst für die 
Klassen 1a und 1b wird nach der Ein-
schulung um 11 Uhr stattfinden. 
Der Einschulungsgottesdienst für die 
Klassen 1c und 1d wird vor der Einschu-
lung um 10 Uhr sein. Die Gottesdienste 
dauern ca. 30 Minuten. 

Aufgrund der räumlichen Nähe zur 
Grundschule Nienstädt feiern wir die Ein-

schulungsgottesdienste in der Kirche in 
Sülbeck. Dieses Jahr wird Diakon Alexan-
der Hennies diese gestalten. 

Wir freuen uns auf schöne Gottesdienste 
und alle frischgebackenen Schulkinder, 
die mit ihren Familien dabei sind!

Christiane Meyer

18 | Kinder

Setzt die Segel
Eine Ära ging zu Ende. Der Grundschul-
standort Seggebruch ist seit den Oster-
ferien Geschichte und damit auch vorerst 
die Schulgottesdienste in der Segge-
brucher Kirche. Mitten im Schuljahr den 
Standort zu wechseln, war für viele der 
Seggebrucher Grundschulkinder ganz 
schön aufregend. In den Wochen vor den 
Osterferien konnten sie miterleben, wie 
das Inventar ihrer Klassenräume immer 
weniger wurde und nach Nienstädt ge-
bracht wurde.

Aufbrüche und Veränderungen haben es 
in sich, erst recht, wenn man sich nicht 
lange darauf vorbereiten kann. Und 
manchmal hilft es, sich noch einmal vor 
Augen zu führen, dass doch alle gemein-
sam in einem Boot sitzen und die Heraus-
forderung meistern können.

In einem Gottesdienst am 3. April, zwei 
Tage vor den Ferien, haben wir dieses 

Thema aufgenommen und unter dem 
Motto „Setzt die Segel“ gemeinsam ge-
feiert, gesungen und gebetet. Volle Kraft 
pusten, den Donner herbeitrampeln und 
Blitze klatschen – so sind wir voller Be-
geisterung in die Geschichte der Sturm-
stillung eingetaucht. Schließlich konnten 
wir den schlafenden Jesus wachrütteln 
und waren in Sicherheit. Wir haben ver-
sprochen, einander zu helfen, wenn es 
stürmisch wird und wir uns nicht gleich 
zurecht finden in der neuen Situation. 
Am Schluss hatten alle Kinder die aben-
teuerliche Bootsfahrt im Kirchenschiff 
überstanden und bekamen einen kleinen 
Bootsstempel auf die Hand. Und manche 
pfiffen noch eine Weile unser Liedchen:

 „Setzt die Segel wir fahr’n 
los. Zusammen sitzen wir in 
einem Boot. Setzt die Segel 
wir fahr’n los.“

Michaela Rojahn



20 | Wochenspiegel Gottesdienste von Juni-August 2025 | 21 

Änderungen vorbehalten.

Kindergottesdienst 
sonntags um 10 Uhr, einmal im Monat 
für Kinder von 1-11 Jahren

#eva 
für Frauen Ü30, 1x monatlich 
AP: Tatjana Reinsch, Susanne Korf 

Von Frauen für Frauen 
1. Montag im Monat um 18.00 Uhr 
AP: Pfarrbüro

Frauenkreis 
mittwochs um 15 Uhr, alle 14 Tage 
AP: Christel Zapke 

Strickkreis  
1. Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr 
AP: Marion Struckmeier

Gospelchor 
montags um 19.45 Uhr 
AP: Günter Kirchhoff

Nachwuchs Posaunenchor 
dienstags um 18.30 Uhr 
AP: Jörn Jedamski

Für aktuelle Infos zu den Gruppen und Kreisen nutzen Sie 
bitte unsere Homepage www.kgseggebruch.de.

Gottesdienst im Altenheim 
donnerstags um 16.00 Uhr, 
alle 14 Tage

mit Livestream

Kirchenkaffee 
fröhliches Miteinander regelmäßig 
nach den Gottesdiensten

Regelmäßige Angebote

Teamerkurs 
mittwochs um 18 Uhr, alle 14 Tage 
AP: Denise Watermann

Entdeckerclub 
mittwochs, 16-17 Uhr 
AP: Martina Paul, Christiane Meyer

Musicalprojekt 
donnerstags,17-18 Uhr 
AP: Gerald Flade 

Posaunenchor 
dienstags um 19.30 Uhr 
AP: Jörn Jedamski

Bibelkreis 
für Interessierte, einmal im Monat 
mittwochs um 16.30 Uhr 
AP: Burkhard Peter 

Meditationskreis 
donnerstags, 18.15 - 19.15 Uhr
im Gemeindehaus 
AP: Hartmut Ahrens, Ulrike Henckel

So 1. Juni 10 Uhr Gottesdienst für die ganze Region in Pollhagen P. U. Herde

So 8. Juni 15 Uhr
Tauffest Pfingstsonntag mit Tauferinnerung 
für große und kleine Menschen, 
anschließend Kaffee und Kuchen

Pn. C. Meyer

Mo 9. Juni 10 Uhr Gottesdienst zu Pfingstmontag für die ganze 
Region in Lauenhagen P. U. Herde

Do 12. Juni 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer

So 15. Juni 10 Uhr Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum
mit Abendmahl P. H.-A. Meyer

Fr 20. Juni 18 Uhr Gottesdienst beim Fest der Vereine am 
Dorfteich Hespe Pn. C. Meyer

So 22. Juni 16 Uhr Kindermusical „Petrus – Vertrauenssache“ Musicalteam

Do 26. Juni 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer

So 29. Juni 10 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottes-
dienst, anschließend Kirchenkaffee Pn. C. Meyer

So 6. Juli 11 Uhr Sommerkirche in Meerbeck mit Tauffest am 
Dorfteich

Pn. A. Stoffels-
Gröhl

Do 10. Juli 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer

So 13. Juli 11 Uhr Sommerkirche in Seggebruch Pn. C. Meyer

So 20. Juli 11 Uhr Sommerkirche in Sülbeck P. C. Schleisiek

So 27. Juli 11 Uhr Sommerkirche in Lauenhagen P. U. Herde

So 3. Aug 11 Uhr Sommerkirche in Meerbeck Pn. A. Stoffels-
Gröhl

So 10. Aug 11 Uhr Sommerkirche in Seggebruch Pn. A. Stoffels-
Gröhl

Sa 16. Aug 10 Uhr
+11 Uhr

Gottesdienste zur Einschulung in der Kirche 
in Sülbeck D. Alex Hennies

So 17. Aug 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee P. H.-A. Meyer

Do 21. Aug 16 Uhr Gottesdienst im Kreisaltenzentrum Pn. C. Meyer

So 24. Aug
10 Uhr Gottesdienst in Sülbeck P. H.-A. Meyer

11 Uhr Familiengottesdienst mit 500 Jahre Altar 
in Meerbeck P. C. Schleisiek

So 31. Aug 10 Uhr Gottesdienst Pn. C. Meyer
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Von Frauen für Frauen
3. Juni  Wir machen einen Ausflug nach Idensen mit Führung in der  
  Sigwardskirche; mit anschließendem Kaffeetrinken.
  Abfahrt ist um 14.00 Uhr vor dem Gemeindehaus.

7. Juli Wir machen Ferien.

4. August „Da, wo ich bin, da will ich sein“

Frauenkreis
  4.6.  Der Dichter und sein Lied: „O Heilger Geist, kehr bei uns ein“.

18.6.  Unser letztes Treffen vor den Sommerferien mit bewährter Gestaltung

13.8.  Die Geschichte von Taize und seinem Gründer 

27.8.  Von den Armen, den Trauernden, den Verfolgten.... 

#eva – Treffpunkt für Frauen Ü30

Fr, 27. Juni, 19.30 Uhr  Französischer Sommerabend: Herzliche Einladung  
 zu einer kulturellen und spirituellen Entdeckungsreise  
 mit kulinarischen Highlights (mit Anmeldung)

Fr, 29. August, 19.30 Uhr Wer ist Mariann Edgar Budde?
Die als Trump-Kritikerin bekannt gewordene US-Bischöfin Budde wurde auch 
auf dem Kirchentag in Hannover begeistert empfangen. Wer ist sie und was 
steht in ihrem Buch „Mutig sein“?

Für Infos: Whatsapp-Gruppe über susanne.korf@kgseggebruch.de; 
Signal über tatjana.reinsch@kgseggebruch.de – oder im Pfarrbüro.

Bibelkreis 
Der Bibelkreis trifft sich auch in den Sommermonaten. Interessierte sind  
monatlich jeweils an einem Mittwochnachmittag zum Austausch über bibli-
sche Texte eingeladen. Die Treffen beginnen um 16.30 Uhr. 

Wir treffen uns an den folgenden Terminen im Gemeindehaus:

4. Juni  Johannes 14,15-27 Gott tröstet – eine Spurensuche mit dem   
     Heiligen Geist
9. Juli 1. Timotheus 1,12-17 Gott erreicht sein Ziel – mit Geduld
13. August  Jesaja 2, 1-5  Schwerter zu Pflugscharen – eine Utopie?

Auf neue Entdeckungen mit Gottes Wort freut sich 
Burkhard Peter

Wieder
 dabe

i!
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Das Kleinste ist nicht zu klein
Das war ein Vormittag, den ich mit Si-
cherheit nicht so schnell vergessen wer-
de. Gefreut hatte ich mich sowieso schon 
aufs Frauenfrühstück, denn dort treffe 
ich jedes Mal Freundinnen und Bekann-
te, die ich lange nicht gesehen habe, 
mit etlichen Gelegenheiten zum Quat-
schen. Außerdem wartet dort ein immer 
leckeres, reichhaltiges und buntes Früh-
stücksbüfett. 

Besonders beeindruckt hat mich in die-
sem Jahr allerdings die Referentin, Sarah 
Brendel. Angekündigt war sie als Autorin 
und Sängerin. Ihre Musik, beeinflusst von 
den Beatles und Bob Dylan, war schon 
gut und ging ins Ohr. Aber es waren die 
Berichte aus ihrem Leben, die fesselten. 
Eltern, die sich nach Drogensucht und 
Gefängnis für ein Leben mit Gott ent-
schieden hatten, und ein Zuhause vor-
lebten, das einladend war und es zur An-
laufstelle wurde für Menschen, denen es 
nicht so gut geht. Davon geprägt sind die 
Begegnungen, von denen sie erzählt. Im 
Hauptbahnhof Hannover geht sie nicht 
an dem schlafenden Obdachlosen vor-
bei, sondern organisiert ihm einen Kaf-
fee, setzt sich dazu, redet – spricht die 
lautstarken, jungen Männer an, die den 
Obdachlosen angepöbelt hatten, und be-

kommt es hin, dass alle miteinander ins 
Gespräch kommen – und sich zuhören. 

Sarah Brendel berichtet von anderen Be-
gegnungen mit Menschen am Rande der 
Gesellschaft, von Besuchen im Frauen-
gefängnis, einem Konzert im Hochsicher-
heitstrakt in Südafrika. Getragen und 
beschützt weiß sie sich in ihrem Glauben 
und in Gott. 

Ich hätte ihren Geschichten und ihrer 
Musik noch lange weiter zuhören können. 
Das gemeinsam gesungene Segenslied 
beendete diesen eindrucksvollen Vormit-
tag somit fast schon zu früh.

Susanne Korf

save the date: 
nächstes Frauenfrühstück 28.02.2026 
mit Hanna Backhaus

Das Frauenfrühstücksteam sagt Danke
Zum Ende des Vormittags bekamen wir einen Korb in die Hand gedrückt mit den Wor-
ten: „Das haben wir alle für euch als Team gesammelt – für all die Mühe und Arbeit 
rund ums Vorbereiten des Frauenfrühstücks. Damit ihr euch etwas Gutes tun könnt!“ 
Damit hatten wir nicht gerechnet, wir waren sprachlos und geflasht über diese Wert-
schätzung. 

Wir haben es uns dann wirklich einen netten Nachmittag gemacht und sind Eis essen 
gegangen. Vielen lieben Dank!
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Entdeckerclub: 
Oster-Upcycling – einzigartige Kressehasen 
entstehen aus alten Milchtüten

Osternacht

Ostern mit der Krippe feiern: 
Ostern entsteht neues Leben. 
Wie ein Schmetterling, der sich 
aus einer Raupe entwickelt.

Feierabendmahl am 
Gründonnerstag 

Ostermontag: 
Ostern schenkt Leben: wir haben gemeinsam 

ein Kreuz mit Blumen geschmückt. 

Kreuzweg
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Kirchentag 2025
Der 39. Deutsche Evangeli-
sche Kirchentag vom 30. April bis  
4. Mai war auch für uns Bläserin-
nen und Bläser wieder ein mehr-
tätiges Highlight.

Mit neun Bläserinnen und Bläsern 
vom Posaunenchor Seggebruch, 
fast doppelt so vielen Bläsern wie 
2023 in Nürnberg, und befreun-
deten Bläsern aus Hannover-Mis-
burg, haben wir „mutig, stark, 
beherzt“, dem Motto des diesjäh-
rigen Deutschen Evangelischen 
Kirchentags folgend, in Hannover 
mitgewirkt. 

Mit „Flächengold“, so der Name der beim 
Kirchentag vertretenen Bläser, haben  

 
wir am Mittwoch, dem 30. April, den Er-
öffnungsgottesdienst und den Nachtse-
gen, am Freitag die Bläserserenade mit 
Niels Landgreen mit Nachtsegen und am 
Sonntag den Abschlussgottesdienst mu-
sikalisch begleitet. 

Darüber hinaus gab es für die Bläser am 
Freitag eine Bibelarbeit zum Mitmuszie-
ren, die wir ebenfalls besucht haben.

Zwischen Eröffnungs- und Abschluss-
gottesdienst standen Proben für die Sere-
nade am Samstag, den Abschlussgottes-
dienst, und am Donnerstag und Samstag 
je ein Bläsereinsatz mit dem Posaunen-
chor Misburg auf dem Programm. 

Aber auch zum Schlendern durch Han-
nover und Besuche der Einsätze des Gos-
pelchors Seggebruch, dem Kreuz und 
Quer-Chor und Bläserkonzerten war noch 
Zeit. Und bei sommerlichen Temperatu-
ren konnten wir mit leckerem Eis auch 
entspannen.

Alles in allem waren es gut gefüllte fünf 
Tage, an denen wir bereits oft früh unter-

wegs waren und erst abends spät und er-
schöpft wieder zuhause ankamen.

Dennoch hat es allen gut gefallen, und ich 
freue mich, dass wir vom Posaunenchor 
Seggebruch so zahlreich am Kirchentag 
teilgenommen haben.

Jörn Jedamski

Abschlussgottesdienst (©Foto: Kirchentag/Weiss)



30 | Gemeinde Gemeinde | 31 

WIR WAREN DABEI! Unser Gospelchor begeistert beim Deutschen 
Evangelischen Kirchentag in Hannover
Mit 35 Sängerinnen und Sängern unter 
der Leitung von Katharina Kühn war un-
ser Gospelchor ein aktiver Teil des Deut-
schen Evangelischen Kirchentags 2025 
in Hannover, der unter dem Motto „Mu-
tig, stark, beherzt“ stand.

Am Samstag, 3. Mai, gestaltete der Chor 
zunächst eine Bibelarbeit in der Auferste-
hungskirche in Dören-Wülfel musikalisch 
mit. Die Dialogbibelarbeit, die unter dem 
Thema „Mut zum Aufbruch“ aus dem 
Matthäus-Evangelium stand, begleiteten 
wir mit einem Eingangs- sowie zwei Ab-

schlussliedern und setzten so klangvolle 
Impulse zum Nachdenken und Mitfühlen.

Ein weiterer Höhepunkt folgte am Nach-
mittag: Um 13.30 Uhr trat der Chor auf 
einer zentral gelegenen Bühne zwischen 
Kröpcke und Marktkirche auf – mitten im 
Herzen Hannovers. Vor einem begeister-
ten Publikum präsentierten wir ein viel-
seitiges Repertoire aus afrikanischen und 
englischen Gospels sowie inspirierenden 
Pop-Arrangements, darunter „One of Us“ 
von Joan Osborne und „Viva la Vida“ von 
Coldplay.

Besonders gefreut hat uns die Unterstützung zahlreicher Zuschauer, unter ihnen Mit-
glieder unseres Posaunenchors, die ebenfalls auf dem Kirchentag mit eigenen Beiträ-
gen vertreten waren, sowie Chormitglieder, die diesmal nicht aktiv mitwirken konnten, 
aber im Publikum mitfieberten.

Der Auftritt in Hannover war für unseren Chor nicht nur ein musikalisches Highlight, 
sondern auch ein Ausdruck gelebter Gemeinschaft und Glaubensfreude – mutig, stark 
und beherzt. Ein besonderer Dank gilt unserer Chorleiterin Katharina Kühn, deren un-
ermüdliches Engagement und organisatorisches Talent dieses für alle Teilnehmenden 
unvergessliche Erlebnis überhaupt erst möglich gemacht hat!

Martina Zechel und Günter Kirchhoff
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Vorstellung der Talk-Box

Einfach mal reden
Es geht nichts über ein gutes Gespräch! 
Es macht einfach Spaß, sich besser ken-
nenzulernen und Neues aneinander zu 
entdecken. Dafür sind die Talk-Boxen 
eine super Idee! Von diesen Boxen sind 
inzwischen 24 zu ganz unterschiedlichen 
Themen erschienen, die eine Menge Ge-
sprächsstoff bieten. 

Sie sind für den Freundeskreis, die Fa-
milie, für Teens, für Mädelsrunden, für 
Paare, für Gruppen oder auch den Reli-
gionsunterricht. Oder sie haben ein The-
ma, z.B. „Wie wollen wir leben?“, „Was 
wäre, wenn…“ oder „Glaubenssachen für 
Nach- und Umdenker“.

Jede Box beinhaltet 120 Impulskarten 
mit Fragen oder Statements, die über-
raschende Antworten zu Tage fördern. Es 
ist immer lohnend und überraschend, auf 
eine neue Weise ins Gespräch zu kom-
men. Einfach mal ausprobieren…

Susanne Korf

Weitere Infos dazu gibt es beim Neukirchener Verlag unter: 
www.neukirchener-verlage.de/Talk-Box-Co.

Sie können uns unterstützen? 
Dann melden Sie sich bei Jan Fischer, Koordinator der  
ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe im Diakonischen Werk  
(Tel.: 0176 - 199 300 11 oder E-Mail: jfischer@diakonie-sl.de) 
oder Pastorin Christiane Meyer. 

Einladung zur Begegnung – 

der Arbeitskreis International freut sich auf Sie!
Als Arbeitskreis International wollen wir Menschen zusammenzubringen – unabhän-
gig von Herkunft, Sprache oder Lebensgeschichte. 

Deshalb laden wir herzlich ein zum Café International 
am Samstag, den 21. Juni um 15 Uhr ins „Bauernhaus 
im Dorfe“ in Tallensen. 

Bei Kaffee, Tee und selbstgebackenem Kuchen ist Zeit 
für Gespräche, Lachen und das Kennenlernen. Für die 
Kinder gibt es draußen genug Platz zum Spielen und 
Toben. Bringen Sie gerne die ganze Familie mit!

Außerdem planen wir einen gemeinsamen Ausflug in den 
Findlingswald Neuenknick. Am Samstag, den 30. August 
wollen wir dort grillen, die Natur genießen und miteinander 
Zeit verbringen. Für Kinder gibt es im Wald jede Menge zu 
entdecken! 

Wer sportlich ist, kann um 10 Uhr mit dem Fahrrad am Ge-
meindehaus in Seggebruch starten – alle anderen treffen 
wir um 11 Uhr direkt vor Ort. 

Für eine bessere Planung bitten wir bis 20.8. 
um Anmeldung über den QR-Code oder das 
Pfarrbüro.

Ob Sie schon lange in Seggebruch zuhause sind oder ganz neu hier – wir freuen uns 
auf Sie. Kommen Sie vorbei, bringen Sie Nachbarn, Freunde oder Familie mit. Lassen 
Sie uns Gemeinschaft leben – offen,  herzlich und bunt.
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen!

Juni Juli

August

Die Ehrenamtlichen des Besuchsdienstes 
unterstützen das Pfarrteam bei den Ge-
burtstagsbesuchen. Sie kommen ab dem 
 

81. Geburtstag zu den ungeraden Geburts-
tagen also dem 81., 83., 85., 87. Geburts-
tag usw. An den anderen Geburtstagen 
kommt eine Person vom Pfarrteam.  

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes 
in der Internetversion des Gemeindebriefes in den 
Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine 
Namen nennen. 
Im gedruckten Gemeindebrief sind sie aber auch 
weiterhin aufgeführt.
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Goldene Hochzeit

Diamantene Hochzeiten

Eiserne Hochzeit

Bestattungen

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen 
und Geburtstage, die ihre Person betreffen, im 
Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann kön-
nen Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. 
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch im Pfarr-
büro mit. 

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine 
Veröffentlichung unterbleibt. Selbstverständlich 
können Sie es sich auch jederzeit anders überle-
gen und den Widerspruch wieder zurückziehen. 

Taufen 

 

Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes 
in der Internetversion des Gemeindebriefes in den 
Rubriken Geburtstage und Freud und Leid keine 
Namen nennen. 
Im gedruckten Gemeindebrief sind sie aber auch 
weiterhin aufgeführt.
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Telefonandachten
Tägliche Andachten zu den Biblischen 
Losungen können Sie unter der Telefon-
nummer 05033/ 994 99 44 anhören. 

Die Andachten werden von den Ge-
meinden der Seeprovinz: Großenhei-
dorn, Steinhude, Hagenburg, Wunstorf 
vorbereitet. Wir sind eingeladen, diese 
Andachten anzuhören. 

Diakonisches Werk Schaumburg-Lippe

Tel.: 05721/ 99 300  
E-Mail: info@diakonie-sl.de   
www.diakonie-schaumburg-lippe.de  

Diakonie-Pflegedienst Schaumburg, 
Standort Meerbeck

Tel.: 05721/ 24 12  
E-Mail: meerbeck@pflege-shg.de 
Homepage: www.pflege-shg.de

Krankenbesuche
Die PastorInnen begleiten Gemeindeglieder auch in ihrer Krankheit. Dazu besuchen 
wir Sie auch gerne im Krankenhaus wie zum Beispiel im Klinikum Vehlen oder Minden. 

Da wir keine Einsicht in die Patientenlisten haben, bitten wir Sie oder Ihre Angehörigen, 
uns einen Besuchswunsch im Krankenhaus mitzuteilen.

Ambulanter Hospizdienst OPAL
für Stadthagen, Bückeburg, Lindhorst und Umgebung  
Gartenstraße 26 in 31655 Stadthagen
Mail: ambulanter-hospizdienst@diakonie-sl.de
Tel.: 0176 15722994

Einladung zu einem Gespräch über  
das Wohnen im zunehmenden Alter

Ein Thema mit hoher Komplexität und Fragen:
• Lebt man solange man kann in der eigenen Wohnung?
• Findet Pflege durch Angehörige statt, die diese weit überfordert?
• Kann man die Pflegkosten in einem Heim überhaupt bezahlen?
• Oder gibt es Alternativen?
• Nicht „Jung kauft Alt“, sondern „Jung wohnt mit Alt“ mit Ersatzoma,   

wenn Papa und Mamma zur Arbeit müssen.

Wie gesagt, es handelt sich um ein komplexes Thema, und es ließen sich locker 
weitere 100 Fragen formulieren. Diskutieren möchte ich mit Menschen, die sich vor-
stellen könnten, eine neue Wohnform anzustreben, die die bekannte Reihe: Kinder-
garten, Schule, Ausbildung, Erwerbsarbeit, Rente, Pflegeheim durchbricht.

Mein Name ist Friedrich Deventer, ich bin bald 74 Jahre alt und wohne derzeit mit 
meiner Frau in Südhorsten.

Termin:  18. Juni 2025
Zeit:          19 Uhr
Ort:           Ev. Gemeindehaus Seggebruch

Friedrich Deventer
Dorfstr. 28, 31691 Helpsen
Tel.: 0171-2096057 



Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Pastorin Christiane Meyer
Schachtstr. 3, 31691 Seggebruch
Tel: 05724 91 38 73 
Mobil: 0173 48 45 85 1
christiane.meyer@kgsegge-
bruch.de

Pfarrsekretärin Ilka Busche
Schachtstr. 1 
31691 Seggebruch
Tel: 05724 91 38 72 

ilka.busche@kgseggebruch.de 
seggebruch@lksl.de

Jugenddiakonin im Koopera-
tionsraum „High Five“ 
Denise Watermann
Mobil: 0151 65 62 01 85
d.watermann@lksl.de

Küsterin Friedhofskapelle
und Friedhofswärterin 
Svenja Land
Tel: 05724 97 896 71
Mobil: 0152 0456 8719
svenja.land@kgseggebruch.de

Pastor Hans-Angelus Meyer
Schachtstr. 3, 31691 Seggebruch
Tel: 05724 16 65 
Mobil: 0173 48 45 88 7 
hans-angelus.meyer@kgsegge-
bruch.de

Küsterin Kirche 
Simone Busche
Tel.: 05724 98 330
simone.busche@kgseggebruch.de

Bürozeiten Pfarrbüro
DI: 9-11 Uhr, 15-16 Uhr
DO: 9 - 11 Uhr  

geänderte Öffnungszeiten H

Informationen rund um die Kirchengemeinde  
Seggebruch finden Sie auf unserer Homepage
www.kgseggebruch.de

Hauswirtschafterin im  
Gemeindehaus
Marion Struckmeier
Tel: 05724 91 38 72
marion.struckmeier@kgsegge-
bruch.de 

Küsterin Kirche 
Sabrina Heine 
Tel: 05724 39 27 489 
sabrina.heine@kgseggebruch.de

Reinigungskraft 
im Gemeindehaus 
Martha Grebe
Tel: 05721 79 435

Pflege Außenanlagen
Ewald Grebe
Tel: 05721 79 435


